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Ihr Makler 
für Griesheim!

Steffen Landau
Installateur- und Heizungsbaumeister
Raiffeisenstraße 21   64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 - 8 77 46 80
Internet: www.heizung-sanitaer-landau.de
GAS  |  WASSER  |  HEIZUNG  |  SOLAR

H O C H W E R T I G E  M A R K E N - K Ü C H E N

D I E  K Ü C H E N A G E N T U R
Oberwiesenweg 3     64331 Weiterstadt

Tel. 0 61 50 / 5 27 70      info@die-kuechenagentur.de64347 Griesheim
info@die-kuechenagentur.de

Waldstraße 8
Tel. 0 61 50 / 5 27 70
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Computer

Drucker

Netzwerk

Toner & Tinte

Service vor-Ort

Notdienst

EDV-Reparaturen und Verkauf
IT – Made in Germany

4

Tel. 06150-186-700
vertrieb1@jelinek.de
www.jelinek.de
Darmstädter Str. 50
64331 Weiterstadt

HELD BAUSTOFFE
Industriestraße 8
64331 Weiterstadt

Tel. 0 61 51 42 86 60 
info@held-kg.de
www.held-baustoffe.de

FÜR PROFIS  
UND PRIVATKUNDEN

ÖFFNUNGSZEITEN  
Mo-Fr 7-18 Uhr
Sa 7-13 Uhr

SO PERSÖNLICH 
WIE IHRE 
IMMOBILIE

Das Wetter am WochenendeDas Wetter am Wochenende

FREITAG SAMSTAG SONNTAG

20°/4° 15°/6° 12°/4°

GUT ZU WISSEN,
WO MAN 
QUALITÄT 
BEKOMMT!

GUT bedient
GUT beraten
GUT gekauft

Bessunger Straße 187
64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 / 6 39 28
www.metzgerei�ehmann.de

Öffnungszeiten:

Mo.�Fr. 8�1230 Uhr | 15�18 Uhr
Mi. Mittag geschl. 
Sa. 7�12 Uhr

Schweinefilet in
Rahmsauce

mit Spätzle

perfekt zum Mittag� oder Abendessen

Donnerstag 22.10.2026

10,90 € Pro Portion

BITTE UM VORBESTELLUNG!

Abholung: 11.30 � 12.15 & 

16.30 � 17.45 Uhr

Va l e n t i n a
K O S M E T I K

Wiesenstraße 8 · 64347 Griesheim 
Mobil: 01 57 / 87 50 98 77

Sperrpausen abgesagt 
Stellungnahmen zum Projekt Rheinstraßenbrücke in Darmstadt

Der Neubau der Rhein-
straßenbrücke in Darm-
stadt steht vor neuen Ver-
zögerungen. Nicht nur der 
Fertigstellungstermin ist 
ungewiss, inzwischen ist 
auch der ursprünglich für 
Ende 2027 geplante Ab-
riss gefährdet. Grund dafür 
sind fehlende Zusagen der 

Deutschen Bahn zu den not-
wendigen Sperrpausen. Für 
Griesheimer Straßenbahn-
fahrgäste bleibt damit offen, 
wann die gewohnte Verbin-
dung nach Darmstadt unter-
brochen wird und wie lange 
ein Schienenersatzverkehr 
notwendig sein wird. Welche 
Folgen die Entwicklung für 

Pendler und Schüler hat, 
wie die Stadt Griesheim die 
Situation bewertet und wel-
che Alternativen die politi-
sche Kooperation fordert, 
lesen Sie ebenso wie die 
Stellungnahmen der Stadt 
Darmstadt und von Heag 
Mobilo im Innenteil dieser 
Zeitung.� jp

Die Stadt Griesheim setzt 
ab dieser Woche die ersten 
Maßnahmen um, die aus den 
Reallaboren zur Innenstadt-
entwicklung hervorgegangen 
sind. Betroffen sind zunächst 
die Georg-Schüler-Anlage, 
die Friedrich-Ebert-Straße 
und die Martin-Luther-Stra-
ße. Im Mittelpunkt stehen 
die Sicherheit von Schulkin-
dern und Fußgängern, die 
Gestaltung öffentlicher Auf-
enthaltsflächen sowie die 
Verkehrsführung. Über die 
vorläufige Umgestaltung des 
Georg-Schüler-Platzes soll die 
Stadtverordnetenversamm-
lung in ihrer nächsten Sitzung 
am Donnerstag, dem 5. No-
vember, beraten. Bis dahin 
können die Bürger den Platz 
weiterhin als Aufenthaltsflä-
che nutzen. Im Laufe dieser 
Woche werden dort Stadt-
möbel und Pflanzkübel auf-
gestellt. Auch künftig sollen 
auf der Fläche wieder Veran-
staltungen stattfinden. Nach 
Angaben der Stadtverwaltung 
liegen dafür bereits mehrere 
Anfragen vor. 

Einbahnstraße bleibt 
In der Friedrich-Ebert-Straße 
bleibt die bestehende Ein-
bahnstraßenregelung erhal-
ten. Die Stellplätze auf der 
Westseite werden künftig als 
Schrägparkplätze markiert. 
Die bisherigen Gehwegstell-
plätze auf der Ostseite werden 
auf die Straße verlegt.

Poller bleiben stehen
In der Georg-Schüler-Anla-
ge bleiben die Poller vor dem 
Georg-August-Zinn-Haus als 
vorübergehende Maßnahme 
bestehen. Sie sollen dort bis 
zur Umsetzung des Platzkon-
zepts stehen bleiben. Auch 
in der Martin-Luther-Straße 
wird die beidseitige Sperrung 
mit Pollern fortgesetzt. Im Zu-
ge der Umgestaltung des Plat-
zes und des Spielplatzes soll 
das östliche Zugangstor des 
Spielplatzes in den gesperr-
ten Bereich verlegt werden. 
„Der Fußweg zum Marktplatz 
wird zudem mit Pflanzkübeln 
ausgestattet, um zu schnellen 
Rad- und Rollerverkehr zu 
unterbinden“, erklärt die Stadt 
Griesheim.
  Im Umweltausschuss war 
auch die Möglichkeit disku-
tiert worden, in der Martin-
Luther-Straße nur einen der 
beiden Poller stehen zu las-
sen. Letztlich entschied sich 
der Ausschuss für beide Pol-
ler. Nach Angaben der Stadt 
bietet diese Variante eine hö-
here Verkehrssicherheit für 
die Kinder, die dort spielen.

Plan für den Schulweg 
Die vorläufige Umgestaltung 
des Georg-Schüler-Platzes 
soll insbesondere einen si-

chereren Schulweg für die 
Schüler der Friedrich-Ebert-
Schule ermöglichen. Dazu 
wird im hinteren Bereich des 
Platzes ein Gehweg angelegt. 
Zusätzlich sind drei Behinder-
tenparkplätze auf dem Platz 
vorgesehen. Die bisherigen 
Kurzzeitparkplätze werden 
auf den westlichen Abschnitt 
der Friedrich-Ebert-Straße 
verlegt. Dieser liegt zwischen 
der Hauptstraße und der 
Feuerwehrzufahrt. Die Stell-
plätze sollen insbesondere für 
Arztbesuche und Besuche des 
Georg-August-Zinn-Hauses 
zur Verfügung stehen.
  Die vorläufige Gestaltung 
des Georg-Schüler-Platzes 
soll bestehen bleiben, bis der 
Wettbewerb „Plätze in der In-
nenstadt“ abgeschlossen ist 
und das daraus hervorgehen-
de Platzkonzept umgesetzt 
werden kann. 

Drei Varianten geprüft 
Im Umweltausschuss wur-
den am 9. September insge-
samt drei Möglichkeiten für 
die vorläufige Umgestaltung 
des Georg-Schüler-Platzes 
vorgestellt. Im Mittelpunkt 
standen dabei drei Ziele: die 
Sicherheit auf dem Schulweg 
zu erhöhen, mehr dauerhafte 
Begrünung und Verschattung 
zu schaffen sowie den Platz 
durch Veranstaltungen zu be-
leben.
  Eine der Möglichkeiten be-
stand darin, zum ursprüng-
lichen Zustand zurückzukeh-
ren. Dafür wären die Poller 
am Georg-August-Zinn-Haus 
entfernt und der Georg-Schü-
ler-Platz wieder als Parkplatz 
genutzt worden. Diese Va-
riante hätte nach Einschät-
zung der Stadt weder die Er-
gebnisse der Umfrage noch 
die Empfehlungen des beauf-

tragten Büros aufgegriffen. 
Deshalb wurden zwei weitere 
Varianten entwickelt.
  Der erste alternative Vor-
schlag sah ebenfalls vor, den 
Georg-Schüler-Platz als Park-
platz zu nutzen. Ergänzend 
sollten weitere Poller den 
Gehweg entlang des Platzes 
an der Friedrich-Ebert-Stra-
ße abgrenzen. Im Einfahrts-
bereich war zudem eine rote 
Markierung als zusätzliche 
Aufmerksamkeitsfläche vor-
gesehen. Lediglich der Poller 
auf Höhe der Stadtbücherei 
sollte bestehen bleiben. Nach 
Einschätzung der Stadt wären 
bei dieser Variante die Kon-
flikte zwischen Fußgängern, 

Reallabore: Erste Maßnahmen starten
Georg-Schüler-Platz wird vorläufig umgestaltet – Einbahnstraße in der Friedrich-Ebert-Straße bleibt

Radfahrern und Autofahrern 
im Bereich des Schulverkehrs 
jedoch bestehen geblieben.
  Entschieden wurde sich 
schließlich für die zweite Vari-
ante, die nun umgesetzt wer-
den soll. Sie soll die Konflikte 
im Bring- und Holverkehr un-
mittelbar verringern, die Si-
cherheit der Schulkinder und 
aller Fußgänger auf dem Weg 
bis zur Ampel verbessern und 
verlässlich nutzbare Aufent-
haltsbereiche schaffen. Durch 
den Einsatz mobiler Elemente 
soll die Umgestaltung zudem 
schnell und praxisnah umge-
setzt werden können, bis das 
endgültige Platzkonzept vor-
liegt.� km

Die Griesheimer kamen im Sommer bei verschiedenen Veranstaltungen im Rahmen der Realla-
bore auf dem Georg-Schüler-Platz zusammen. So testete die Stadt verschiedene Möglichkeiten zur 
zukünftigen Gestaltung und Nutzung öffentlicher Flächen. � jp-foto

Der Tegut-Markt in der Feld-
straße in Griesheim wird zu 
einem Edeka-Markt. Das 
Bundeskartellamt erlaubt 
dem Hamburger Einzelhan-
delsriesen die Übernahme 
von insgesamt 178 Tegut-Fi-
lialen, dazu gehören auch 
die drei Standorte im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg. Die 
Pressestelle von Edeka-Süd-
west hat auf Nachfrage be-
stätigt, dass sie die Märkte in 
Weiterstadt, Groß-Zimmern 
und Griesheim übernehmen 
wird. Der letzte Verkaufstag  
in Griesheim ist am Samstag, 
dem 31. Oktober. 
  „Wir können bestätigen, 
dass die freigegeben Stand-
orte im Südwesten übernom-
men und schrittweise in den 
genossenschaftlichen Edeka-
Verbund integriert werden 
sollen. Mit dem Betrieb der 
Märkte werden auch die Mit-
arbeiter übernommen“, so 
Florian Heitzmann, Presse-
sprecher von Edeka Südwest 
auf Nachfrage dieser Zeitung. 
Zum jetzigen Zeitpunkt kön-
ne Edeka jedoch noch keine 
weiteren Details zur konkre-
ten Umsetzung nennen.
  In dieser Woche gab es  im 
Griesheimer Tegut bereits 50 
Prozent auf das gesamte Sor-

timent, ausgenommen waren 
dabei jedoch Obst und Ge-
müse, Ware von der Frische-
theke, Säuglingsnahrung, 
Tabakwaren, Verlagserzeug-
nisse, Gutscheine und Pfand-
beträge. Das ließen sich die 
Griesheimer nicht nehmen 
und packten alles in ihren 
Einkaufswagen, was ihnen 

Edeka übernimmt bald Tegut
Letzter Verkaufstag in Griesheim am 31. Oktober – Viel los im Markt 

ins Auge sprang. Auch auf 
dem Parkplatz war zu spüren, 
dass bereits viele Griesheimer 
von der Schließung und den 
Rabattaktionen erfahren ha-
ben. So konnten nicht alle 
Kunden direkt vor dem Markt 
parken und mussten auf die 
umliegenden Parkplätze aus-
weichen. � jp

Die Kunden füllten ihre Einkaufswagen bis nichts mehr rein ging.  
Auch mit dem Auto fand man auf dem Parkplatz vor dem Markt 
nicht gleich eine Abstellmöglichkeit.� jp-fotos 

Edeka übernimmt zahlreiche Tegut-Filialen und integriert die freigegebenen Standorte schrittwei-
se in den genossenschaftlichen Edeka-Verbund. Auch der Tegut-Markt in Griesheim soll künftig 
unter der Marke Edeka weitergeführt werden. Mit der Übernahme sollen auch die Mitarbeiter ihre 
Arbeitsplätze behalten.

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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Braunshardt. Freistehendes Ein- bis Zwei-
familienhaus aus 2016 mit ca. 832m2 
Grundstück und ca. 215m2 Wohnfläche. 
Wärmepumpe - Energieausweis wird z. Zt. 
erstellt - Einzug sofort möglich. Festpreis € 
599.000 bei Kaufmann Immobilien 06150-
5417177 www.ck-immo.com
IHR PROJEKT in Weiterstadt-Braunshardt. 
Wohn- und Geschäftshaus mit VIEL POTEN-
ZIAL - und VIEL ARBEIT - Sanierungsbedürf-
tig - Übernahme nach Absprache möglich/
Energieausweis wird z. Zt. erstellt. VHB € 
600.000 - Vereinbaren Sie Ihren Termin. 
Kaufmann Immobilien 06150-5417177 www.
ck-immo.com
Gräfenhausen. Reihenhaus mit versetzten 
Wohnebenen auf 125m2 Wohnfläche, Keller 
und Grundstück. SOFORT FREI für € 399.000 
im guten Zustand. Energieausweis: B, 
138kWh, Strom, 1984, E bei Kaufmann Im-
mobilien 06150-5417177 oder www.ck-im-
mo.com 
Klassische Kapitalanlage in Weiterstadt-
Braunshardt. Tipp-Topp gepflegtes 6-Fa-
milienhaus mit 365m2 Wohnfläche, vermie-
tet/Übernahme sofort möglich, Kaufpreis 
€ 1.090.000 - Energieausweis; B. 231,2kWh, 
Gas, 2005, G - Übernahme kurzfristig mög-
lich. 06150-5417177 Kaufmann Immobilien 
www.ck-immo.com
Sie möchten Ihre Immobilie VERMIETEN 
oder VERKAUFEN? Sprechen Sie mit dem 
Immobilienprofi vor Ort. Kaufmann Immo-
bilien 06150-5417177 www.ck-immo.com
ABSOLUT NEUWERTIG präsentiert sich 
diese Doppelhaushälfte in Weiterstadt-
Braunshardt aus 2013 - 125m2 Wohnfläche, 
voll unterkellert, Einbauküche, Carport, 
hochwertige Ausstattung - der Möbelwa-
gen kann im Frühling 2027 rollen. Energie-
ausweis: V, 36,39kWh, Gas, 2013, A - Jetzt 
besichtigen bei Kaufmann Immobilien 
06150-5417177 www.ck-immo.com

VOLLE 
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TÜREN
Ausstellung auf 400 m2

in DA-Griesheim

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Ackerland zur Pacht oder zum 
Kauf gesucht. Wir produzieren 
gesunde Lebensmittel aus Ihrer 
Region. E-Mail: verkaufsteam@
tannenhof-spargel.de 
Tannenhof Meinhardt, 
Telefon 01 77 / 4 91 98 15

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Verkauf

Goddelau: ETW Bestl., gepfl. MFH,
ruh. Wohnl., 3 ZKB, Diele, ca.
90m² Wfl. 1.OG, traumh. gr. Gar-
ten. Westterr. m. Abendsonne +
Ostbalk., darüb. lieg. geräum.
schö. Dachb. über kompl. ü. 1.OG
v. ca. 40m² Nutzfl. m. 2 Giebel-
fenst., trock., hell, z. Zt. Hobby-/
Abstellr., Dachgaubenaufb. mögl.,
Gas-ZH, Kst.-Isolierglasf. m.
Rolll., Waschk. VB 285.000,-€.
Zuschr. nur per Mail m. Ang.
vollst. Kontaktd. an Behnke Bau
GmbH & Immobilien, Ffm: behn
ke.gmbh@web.de

Goddelau: Bestl., Wohngeb., ETW
mit Gartenparadies i. EG ca. 95m²
Wfl., 3 Z, K, B, Flur m. gr. Win-
terg., Ostbalk. m. komp. 4 Zi Sou-
terrain-Whg. ca. 70m² Wfl. m. Win-
terg., sep. Eing., Doppelgar. m.
KFZ-Grube u. Pkw-Stellpl. mögl.,
Schwimmb./Pool, Holz-Blockh. m.
Freis., schö. angeleg. Gart. v.
350m² z. Alleinnutz. m. gepfl. Ein-
fried., viel Privatsph., Bj. 72/98
mod., neue Gas-Hzg., EnEV D,
sof. frei. VB 485.000,-€. Zuschr.
per Mail m. Ang. vollst. Kontaktd.
an Behnke Bau GmbH & Immobili-
en, Ffm: behnke.gmbh@web.de

Von privat: Crumstadt, freist. 1-
oder 2FH, EG + OG je ca 70m²
Wohnfläche, Keller, Garten, Car-
port, Baujahr 1963, WEG Grund-
stück, Modernisierungs- und In-
standsetzungsbedarf vorhanden
email: zweifamilienhaus.crum
stadt@gmail.com

Gesuche
Ackerland zu kaufen oder pachten

gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Baustart-Event,
am Sonntag, 18.10.2026, 14:30–16:00 Uhr. 
Am Stachelacker, 64579 Gernsheim

www.strenger.de

• Platz: 6 Zimmer auf ca. 143 m², zwei Stellplätze inklusive

• Energie: KfW-40-Standard mit QNG-Zertifizierung,
PV-Anlage mit Batteriespeicher und Wärmepumpe

• Schlüsselfertig: inkl. voll ausgestatteten Designbädern

Mehr Garten, mehr Freiheit, mehr Zuhause. Feiern Sie  
mit uns den Baustart und erleben Sie vor Ort, wie Ihr  
neues Zuhause entsteht: Moderne Doppelhaushälften  
für die ganze Familie mit Grundstücken bis zu 300 m².

Baustart-Event
Gernsheim Riverside
am 18.10.2026

DOPPELHAUSHÄLFTEN MIT GROSSEN GÄRTEN IN GERNSHEIM
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Wohnkomfort das ganze Jahr
Gut gedämmte Massivhäuser bremsen Hitze aus

(djd). Ein angenehmes Raum-
klima gehört zu den wich-
tigsten Voraussetzungen für 
komfortables Wohnen – im 
Hochsommer ebenso wie an 
kalten Wintertagen. Eine ent-
scheidende Rolle spielt dabei 
die Gebäudehülle. Aktuel-
le Messungen aus dem Viva 
Forschungspark von Baumit 
zeigen, welchen Einfluss die 
Kombination aus Dämmung 
und massiver Bauweise auf 
die Temperaturen im Ge-
bäudeinneren haben kann. 
Im Sommer hält eine gut ge-
dämmte Gebäudehülle die 
Hitze länger draußen, wäh-
rend sie im Winter dazu bei-
trägt, den Wärmebedarf zu 
reduzieren.
Laut Deutschem Wetter-
dienst sind die Jahresmittel-
temperaturen in Deutsch-
land seit der vorindustriellen 
Zeit um rund 2,5 Grad Celsius 
gestiegen. Damit fällt die Er-
wärmung hierzulande stärker 
aus als im globalen Mittel, das 
derzeit bei etwa 1,4 Grad liegt. 
Gerade weil heiße Tage und 
Hitzewellen häufiger werden, 
gewinnt der sommerliche 
Wärmeschutz an Bedeutung. 
Wie stark die Gebäudehülle 
das Raumklima beeinflusst, 
zeigen Messungen im Viva 
Forschungspark von Baumit. 
Bei einer Außentemperatur 
von 36,5 Grad wurde in einem 
gedämmten Ziegelhaus eine 
Innentemperatur von 25,9 
Grad gemessen. Das Gebäu-
deinnere blieb damit mehr 

als zehn Grad kühler als die 
Außenluft. Ein vergleichbares, 
ungedämmtes Gebäude er-
wärmte sich dagegen auf fast 
30 Grad. Noch deutlicher war 
der Unterschied bei zwei bau-
gleichen Gründerzeithäusern: 
Während das ungedämmte 
Haus innen 28,3 Grad erreich-
te, wurden im gedämmten 
Vergleichsgebäude 24,2 Grad 
gemessen. Die Ergebnisse 
zeigen, wie entscheidend das 
Zusammenspiel verschiede-
ner Faktoren – vom bauli-
chen Wärmeschutz über die 
Speichermasse der Bauteile 
bis hin zu Verschattung und 
Lüftungsverhalten – für den 

sommerlichen Wärmeschutz 
ist. Eine wirksame Dämmung 
reduziert den Wärmeeintrag 
von außen. Massive Außen-
wände können zusätzlich als 
Wärmespeicher wirken: Sie 
nehmen Wärme vergleichs-
weise langsam auf und ge-
ben sie zeitverzögert wieder 
ab. Außenliegende Verschat-
tung sowie das Lüften wäh-
rend der kühlen Nacht- und 
Morgenstunden unterstüt-
zen den sommerlichen Wär-
meschutz zusätzlich. Die 
Bedeutung des baulichen 

Wärmeschutzes betont auch 
Robert Schmid, Geschäfts-
führer der Baumit Group: „Ich 
bin glücklich, in einem gut 
gedämmten Ziegelhaus zu 
leben. Selbst nach vielen hei-
ßen Tagen schlafe ich gut und 
wache erholt auf.“ Er weist 
auf den Zusammenhang von 
baulichem Wärmeschutz und 
Klimatisierung hin: „Eine gute 
Dämmung wirkt wie eine 
Klimatisierung, nur ohne zu-
sätzlichen Stromverbrauch 
und laufende Wartungskos-
ten“, so Schmid.

Wer sich das ganze Jahr über ein angenehmes Raum-
klima wünscht, investiert in ein Massivhaus mit guter 
Wärmedämmung.�

Foto: djd/Baumit/Getty Images/DjelicS

Automatisierte Estrichtrocknung
Mobile Wärme hilft dabei, den Bauverlauf im Zeitplan zu halten

(djd). Bevor Parkett, Fliesen 
oder andere Bodenbeläge in 
einem Neubau verlegt wer-
den können, muss der dafür 
gegossene Estrich ausrei-
chend getrocknet sein. Ist die 
endgültige Heizungsanlage 
des Hauses noch nicht ein-
satzbereit, können mobile 
Leihheizungen die benötigte 
Wärme liefern und somit hel-
fen, den Bauablauf im Zeit-
plan zu halten.
Frisch eingebrachter Estrich 
enthält viel Feuchtigkeit, die 
zunächst entweichen muss. 
Wie lange das dauert, hängt 
unter anderem von Estrich-
stärke, Temperatur und Luft-
feuchtigkeit ab. Bei einer 
Fußbodenheizung wird der 
Untergrund nach einem fest-
gelegten Verfahren schritt-
weise erwärmt: Beim soge-
nannten Funktionsheizen 
wird zunächst geprüft, ob 
Heizung und Estrich wie 
vorgesehen funktionieren. 
Danach schließt sich nach 
Bedarf das Belegreifhei-
zen an. Über mehrere Tage 
wird gezielt Wärme zuge-
führt, damit überschüssige 
Feuchtigkeit nach und nach 
aus dem Boden entweicht. 

Das ist wichtig, denn wird 
ein Bodenbelag zu früh ver-
legt, kann eingeschlossene 
Feuchtigkeit später Schäden 
verursachen. Ob der Estrich 
tatsächlich trocken genug 
für Parkett, Fliesen und Co. 
ist, zeigt abschließend eine 
Feuchtemessung. Gerade 
im Neubau ergibt sich aller-
dings häufig ein praktisches 
Problem: Die neue Heizungs-
anlage ist zum Zeitpunkt der 

Estrichtrocknung noch gar 
nicht angeschlossen oder 
betriebsbereit. Das kann den 
Bauablauf erheblich verzö-
gern, gerade bei feuchtem 
und kaltem Wetter. Mobile 
Heizgeräte können diese Lü-
cke schließen. 
Die mobilen Heizungen 
werden vorübergehend an 
die bereits verlegten Rohre 

der Fußbodenheizung an-
geschlossen und liefern die 
Wärme, die für das vorge-
schriebene Aufheizen be-
nötigt wird. Statt ein solches 
Gerät für einen einmaligen 
Einsatz anzuschaffen, lässt 
sich die benötigte Technik für 
diese Bauphase auch mieten. 
Weitere Infos: 
enerent.de 

Bevor ein Bauherr Parkett oder Fliesen verlegen lässt, 
muss der Estrich ausreichend trocken sein.�

Foto: djd/Enerent/Getty Images/Alena Paulus



Samstag, den 17. Oktober 2026 G R I E S H E I M E R   A N Z E I G E R Seite 7

Was tun, wenn Jugendliche 
mit ihrer Ausbildung unzu-
frieden sind, die Ausbildung 
abgebrochen haben oder be-
reits mehrere Absagen erhal-
ten haben? Mit diesen Fragen 
beschäftigt sich der nächste 
Online-Elternabend der hes-
sischen Industrie- und Han-
delskammern.
  Unter dem Titel „Parents‘ 
Dinner“ findet die kostenlose 
Veranstaltung am Donners-

tag, dem 22. Oktober, von 18 
bis 19 Uhr, statt. Ausbildungs-
verantwortliche sowie Recrui-
ter regionaler Unternehmen 
geben dabei Einblicke und 
praktische Tipps, wie Jugend-
lichen ein erfolgreicher Neu-
start gelingen kann.
  Das Angebot richtet sich an 
Familien, die sich unabhängig 
von Klassenstufe und Schul-
form über berufliche Mög-
lichkeiten und Karrierewege 

informieren möchten. Dabei 
geht es nicht nur um klassi-
sche Ausbildungswege: Auch 
Themen wie duales Studium 
und Berufswahl werden bei 
den Veranstaltungen der hes-
sischen Industrie- und Han-
delskammern aufgegriffen.
  Das „Parents‘ Dinner“ fin-
det einmal im Quartal als hes-
senweite Online-Veranstal-
tung statt. Die Themen wech-
seln und orientieren sich an 

Fragen rund um Ausbildung, 
berufliche Orientierung und 
den Einstieg ins Berufsleben. 
Die Teilnahme ist kosten-
los. Informationen und die 
Anmeldung sind über www.
bso-hessen.de möglich. Dort 
muss die Nummer 4981814 
in das Suchfeld eingegeben 
werden. Alternativ ist die Ver-
anstaltung direkt über www.
bso-hessen.de/parents_din-
ner erreichbar.� km

Ausbildung abgebrochen – und jetzt?
Kostenloser Online-Elternabend zeigt Wege und Möglichkeiten für einen beruflichen Neustart

LOKALES

Wenn die Waschmaschine ka-
puttgeht, der alte Computer 
ausgedient hat oder ein neues 
Smartphone das bisherige er-
setzt, stellt sich die Frage: Wo-
hin mit den alten Geräten? Sie 
einfach in den Hausmüll zu 
werfen, ist keine Lösung. Elek-
troaltgeräte müssen getrennt 
gesammelt und fachgerecht 
entsorgt werden. Darauf weist 
das Regierungspräsidium 
(RP) Darmstadt anlässlich des 
Internationalen E-Schrott-Ta-
ges am 14. Oktober hin. Denn 
Elektrogeräte sind keineswegs 
wertlos. Sie enthalten wert-
volle Rohstoffe, die wieder-
verwendet werden können. 
Gleichzeitig können sie Stoffe 
enthalten, die für Mensch und 
Umwelt schädlich sind. Wer-
den die Geräte fachgerecht 
zerlegt und behandelt, lassen 
sich Schadstoffe gezielt entfer-
nen und wiederverwertbare 
Materialien zurückgewinnen.
  Bürger sowie kleine Ge-
werbebetriebe können haus-
haltsübliche Mengen von bis 
zu fünf Altgeräten je Geräteart 
kostenlos abgeben. Die recht-
liche Grundlage dafür bildet 
das Elektro- und Elektronik-
gerätegesetz.

Wertstoffhöfe und  
Handel nehmen  
alte Geräte zurück 
Eine Möglichkeit zur Entsor-
gung bieten kommunale Sam-
melstellen, beispielsweise auf 
Wertstoffhöfen. Auch der 
Handel muss unter bestimm-
ten Voraussetzungen Elektro-
altgeräte zurücknehmen.
  Geschäfte mit einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 
400 Quadratmetern für Elek-
trogeräte sind verpflichtet, 
kleine Altgeräte mit einer 
Kantenlänge von höchstens 
25 Zentimetern kostenlos an-

zunehmen. Bis zu fünf solcher 
Geräte können auch ohne 
Neukauf zurückgegeben wer-
den. Größere Geräte, etwa 
Waschmaschinen oder Kühl-
schränke, werden grundsätz-
lich dann zurückgenommen, 
wenn ein neues Gerät mit glei-
cher Funktion gekauft wird. 
Wird das Neugerät nach Hau-
se geliefert, muss der Händler 
unter bestimmten gesetzli-
chen Voraussetzungen auch 
das entsprechende Altgerät 
zurücknehmen. Wer diesen 
Service nutzen möchte, sollte 
den Rückgabewunsch bereits 
beim Kauf ansprechen.
  Zu den Elektroaltgeräten ge-
hören nicht nur Smartphones, 
Computer und Haushaltsgerä-
te. Auch Bildschirme, Monito-
re, Lampen, Klimageräte und 
Photovoltaikmodule müssen 
richtig entsorgt werden. Selbst 
Möbel mit elektrischen Be-
standteilen, beispielsweise 
elektrisch verstellbare Sessel 
oder Möbel mit eingebauter 
Beleuchtung, können unter 
das Elektrogesetz fallen. Auch 
Zubehör und Bauteile wie 

Netzteile, Leiterplatten und 
Festplatten gehören dazu.
  Welche Geräte eine be-
stimmte Sammelstelle an-
nimmt, kann unterschiedlich 
sein. Deshalb empfiehlt es 
sich, vor der Anfahrt die örtli-
chen Entsorgungsmöglichkei-
ten zu prüfen.

Kostenlose Abgabe 
in Griesheim und  
Weiterstadt 
In Griesheim können Bürger 
zahlreiche Wertstoffe kos-
tenlos auf der städtischen 
Wertstoffsammelstelle am 
Bauhof abgeben. Dazu zäh-
len Eisenschrott und Altme-
tall, darunter Mischschrott, 
Buntmetalle und Guss sowie 
Auto- und Haushaltsbatte-
rien. Auch Elektroschrott wie 
Fernseher, Radios, Computer 
sowie elektrische Haushalts- 
und Heizgeräte wird kosten-
los angenommen. Darüber 
hinaus können dort Grün-
abfälle wie Heckenschnitt, 
Laub und Gras bis zur Men-
ge einer Pkw-Kombi-Ladung 

So wird Elektroschrott richtig entsorgt
Ausgediente Elektrogeräte dürfen nicht einfach über die Restmülltonne entsorgt werden

abgegeben werden. Eben-
falls kostenlos angenommen 
werden Kork, beispielsweise 
Flaschenverschlüsse und 
Korkplatten, sowie Leucht-
stoffröhren und Energiespar-
lampen.
  Eine wichtige Ausnahme 
gibt es bei Elektrogeräten: 
Kühlschränke und andere 
Kühlgeräte werden am Gries-
heimer Bauhof nicht ange-
nommen. Wer einen alten 
Kühlschrank, eine Gefriertru-
he oder ein Klimagerät ent-
sorgen möchte, kann diese 
Geräte jedoch kostenlos zum 
Recyclinghof der Nachbar-
stadt Weiterstadt bringen. 
Nach Angaben des Zweckver-
bands Abfall- und Wertstoff-
einsammlung (ZAW) ist dies 
im Landkreis Darmstadt-Die-
burg die dafür vorgesehene 
Sammelstelle. Elektrogeräte 
dürfen keinesfalls einfach 
über die Restmülltonne ent-
sorgt werden. Darauf weist 
auch das Symbol der durch-
gestrichenen Mülltonne, das 
auf die Geräte gedruckt ist, 
hin.� km

Kühlschrank, Waschmaschine oder Smartphone: Elektroaltgeräte können kostenlos und umweltge-
recht entsorgt werden.� rpda-foto

Die Angriffe des russischen 
Terrorkrieges gegen die uk-
rainische Bevölkerung gehen 
unvermindert weiter. Gera-
de in dieser Woche richteten 
sie sich erneut gegen zivile 
Einrichtungen und Wohnge-
biete. „Die Menschen in der 
Ukraine brauchen vor dem 
bevorstehenden harten Win-

ter unsere Unterstützung“, so 
Jochen Partsch, Vorsitzender 
des Partnerschaftsvereins 
Deutschland-Ukraine/Mol-
dova (PDUM). Der Verein in-
tensiviert daher seine Samm-
lungsaktivitäten für humani-
täre Hilfsgüter für die Ukraine, 
insbesondere die Darmstädter 
Partnerstadt Uzhorod. 

  Die nächsten Sammlun-
gen im PDUM-Depot in 
Darmstadt-Eberstadt, Indus-
triestraße 14, finden am 17. 
Oktober sowie am 14. und 
21. November, jeweils von
9 bis 12 Uhr, statt. „Unsere
Freunde in der Ukraine sind
in großer Not, sie verteidi-
gen ihr Leben und ihre Frei-

heit mit nicht nachlassender 
Entschlossenheit. Wir stehen 
an ihrer Seite und danken 
all unseren ehrenamtlichen 
Helfern und den vielen Spen-
dern für ihre tatkräftige Un-
terstützung“, so die beiden 
Vorsitzenden des Vereins Jo-
chen Partsch und Dr. Nadiia 
Kostina. � jp

Die nächsten Sammlungen des PDUM
Nächste Sammlung am 17. Oktober – Zwei weitere folgen am 14. und 21. November in Darmstadt

Das Regierungspräsidium 
(RP) Darmstadt hat einen 
weiteren wichtigen Schritt 
bei der Digitalisierung von 
Verwaltungsverfahren ge-
macht: Seit Ende September 
steht das Online-Verfahren 
zur Mutterschutz-Anzeige 
in der Version 2.0 zur Verfü-
gung. Das neue und verein-
fachte Anzeigeverfahren zur 
„Benachrichtigung über die 

Beschäftigung einer schwan-
geren bzw. stillenden Frau“ 
ermöglicht es, die Meldung 
schnell und unkompliziert 
an die zuständige Arbeits-
schutzbehörde in Hessen zu 
übermitteln, in Südhessen 
ans RP Darmstadt, so die 
Pressestelle in einer Mittei-
lung.
  Die wesentlichen Vorteile 
gegenüber der vorigen Ver-

sion sind, dass die Fragen 
dynamisch gestaltet sind. 
Dadurch werden nur die In-
formationen abgefragt, die 
für den jeweiligen Einzelfall 
relevant sind. Erstmals be-
steht die Möglichkeit, Ge-
fährdungsbeurteilungen di-
rekt über das Online-Verfah-
ren hochzuladen. So können 
alle erforderlichen Informa-
tionen gebündelt übermit-

telt werden. Das zuständige 
Regierungspräsidium in Hes-
sen wird anhand des einge-
gebenen Beschäftigungsortes 
automatisch ermittelt.
  In die überarbeite Version 
2.0 sind die Anforderungen 
und Rückmeldungen der 
Nutzer eingeflossen. Das Er-
gebnis sei eine deutliche Ver-
einfachung des Anzeigever-
fahrens für alle Beteiligten.�jp

Digitale Meldung wurde vereinfacht
Mutterschutz-Anzeige: Neues Online-Verfahren erleichtert Meldung für werdende Mütter

Zeitungsleser wissen mehr!

Stellenmarkt Stellenangebote

Stellengesuche

Zur Unterstützung unseres Bauhofteams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen vollbeschäftigten  

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Bitte besuchen Sie unsere Homepage unter 
https://www.gernsheim.de/verwaltung-politik/karriere/ 

Hier finden Sie die entsprechende Stellenaus-
schreibung mit weiteren Einzelheiten zu den  
Anforderungen und Konditionen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Verstärken Sie unser Team des Fachbereichs Bürger und Ordnung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Wir suchen Sie!

Messbediensteter (m/w/d) 
für die Überwachung des fließenden Verkehrs

Informationen finden Sie auf unserem Karriereportal karriere.griesheim.de

Verstärken Sie unser Team als 

■ Lagermitarbeiter (m/w/d)
■ Hochregal-Staplerfahrer (m/w/d)
■ LKW Fahrer (m/w/d)

9 Standort: Riedstadt-Wolfskehlen
8Vollzeit 
AKein Homeoffoce 

■ Buchhalter (m/w/d) *
■ Mahnwesen (m/w/d) *
■ Sachbearbeiter Vertrieb *

*Deutsch auf muttersprachlichem Niveau erforderlich* 

JETZT BEWERBEN! 1 Q! care .... de@glt.group 1 'ö" +49 (0) 6258 / 98 98 0 
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RAUCHERDIENST SCHEMEL
Tabakwaren Groß- und Einzelhandel 

Automaten - Aufstellung

Wir suchen:

Aushilfe
für KfZ.-Pflege und 

Hausmeistertätigkeiten 

Telefon: 0 61 58 / 7 24 12
raucherdienst-schemel@t-online.de

Udo‘s 
Fahrradladen

Neue und gebrauchte Markenräder
Elektroräder seit 1995

Holland-, Sparta- und Transporträder, 
 MTB und Trekkingräder,  

Erwachsenendreiräder, Leasing

RepaRatuRen 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
64319 Pfungstadt · Hillebergstr. 44 

Telefon: 0 61 57 / 71 35

www.udos-fahrradladen.de

Hobbygärtner übernimmt Gartenar-
beiten im Raum Pfungstadt, Eber-
stadt, Darmstadt, Griesheim, Wei-
terstadt, Seeheim-Jugenheim Als-
bach, Zwingenberg, Roßdorf, Mes-
sel  0152/19705540 oder 0151/
24722297

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Freundlicher Hausmeister bietet
Gartenpflege oder Wohnungstrei-
chen an. Kontakt unter  0172-
9860828

Pfungstadt: Junge, zuverlässige Da-
me bietet im Umkreis von 10 KM
nebenbei Unterstützung im Haus-
halt an. Bei Interesse gerne mel-
den unter  0176- 32508621

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!
Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren in der 
Region etablierten Lokalzeitungen und unserem ausge bauten 
Netzwerk, alle notwendigen Rahmenbedingungen für Ihre erfolg-
reiche Personalsuche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für Stellen -
anzeigen und nutzen Sie die Reichweite von 15 etablierten Lokal-
zeitungen mit über 419.000 Exemplaren. 

Jetzt individuelles Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter:  www.plegge-medien.de

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben

ca. 419.000 
Exemplare

In ganz Südhessen! Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

B
Einhausen

Lorsch

ensheim

Biblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

Jetzt helfen!
wwf.de

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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Für die beiden TuS-Triath-
leten Maike Baldus und Da-
niel Wagner ging ein Traum 
in Erfüllung: Am 10. Oktober 
standen beide Athleten beim 
Ironman auf Hawaii am Start. 
In Kona, dem Austragungsort 
der Langdistanz-Weltmeis-
terschaft, warteten 3,8 Kilo-
meter Schwimmen, 180 Kilo-
meter Radfahren und ein Ma-
rathon über 42,195 Kilometer 
auf die Teilnehmer.
  Die Bedingungen hatten es 
in sich. Wechselhaftes Wet-
ter, ein aufgewühlter Pazifik 
und starke Winde erschwer-
ten das Rennen. Bei Lufttem-
peraturen von bis zu 32 Grad 
Celsius und hoher Luftfeuch-
tigkeit war eine ausreichende 
Kühlung besonders wichtig. 
Selbst im Elite-Rennen waren 
unter diesen Voraussetzun-
gen keine neuen Streckenre-
korde zu erwarten, berichtet 
Martin Aring von den TuS-
Triathleten.
  Einen besonderen Einstieg 
in die Welt der Langdistanz 
feierte Baldus. Sie hatte sich 
beim Ironman in Frankfurt 
für die Weltmeisterschaft 
auf Hawaii qualifiziert. Das 
Qualifikationsrennen war be-
reits eine Herausforderung 
für sich: Bei Temperaturen 
von mehr als 40 Grad Celsius 
mussten die Rad- und Lauf-
strecke verkürzt werden. Ei-
gentlich sollte Frankfurt Bal-
dus erste richtige Langdistanz 
werden. Mit der Qualifikation 
für Hawaii stellte sie sich je-
doch einer noch größeren 
Herausforderung. Denn auf 
der Insel würde die volle Dis-
tanz unter anspruchsvollen 

Bedingungen auf sie warten.
  Zunächst war sie deshalb 
zwiegespalten. Die Bedin-
gungen auf Hawaii konnte sie 
nur erahnen, und die Zweifel 
waren groß. Viel Bedenkzeit 
blieb allerdings nicht, denn 
der Startplatz musste bereits 
am Folgetag des Qualifikati-
onsrennens gebucht werden, 
andernfalls wäre die Quali-
fikation verfallen. Ihre Trai-
nerin Leonie Schmoll sowie 
Freunde und Familie mach-
ten ihr Mut. Schließlich stand 
die Entscheidung fest: Baldus 
nahm die Herausforderung 
an. Mit einem Trainingsplan 
zur Akklimatisierung im Ge-

Griesheimer beim Ironman auf Hawaii 
Triathlon beim TuS: Zwei Griesheimer Triathleten gingen bei der WM in Kona an den Start

päck begannen die Vorbe-
reitungen. Die Anpassung an 
die Zeitverschiebung und ge-
zieltes Hitzetraining gehörten 
ebenso dazu wie das reguläre 
Training. Alles lief zunächst 
nach Plan.
  Am Renntag selbst wurde 
den Athleten dann einiges 
abverlangt. Trotz der an-
spruchsvollen Bedingungen 
konnte die TuS-Triathletin 
Baldus besondere Momente 
genießen. „Ich war begeis-
tert von der unglaublichen 
Unterwasserwelt“, berichtet 
sie über das Schwimmen. Auf 
der Radstrecke machten ihr 
Regen, schwüle Luft und star-

Maike Baldus von den Triathleten des TuS Griesheim nahm an 
der Ironman-Weltmeisterschaft teil und belegte den 16. Platz 
unter 63 qualifizierten Teilnehmerinnen. � tus-foto

ke Seitenwinde zu schaffen. 
Zurück in Kona sorgten die 
Zuschauer für Gänsehautmo-
mente.
  Auf der abschließenden 
Marathonstrecke machten 
sich zunehmend die Belas-
tungen bemerkbar. Wegen 
Fußschmerzen musste Bal-
dus ihr Tempo reduzieren. 
Gleichzeitig achtete sie dar-
auf, die Verpflegungsstatio-
nen konsequent zu nutzen, 
sich ausreichend zu kühlen 
und genügend zu trinken. So 
kämpfte sie sich bis ins Ziel.
  „Trotz der Schmerzen 
konnte ich den Moment ge-
nießen und war dankbar, 
hier mit dabei sein zu dür-
fen. Der Zieleinlauf war die 
Krönung des Tages. Meine 
erste Langdistanz, gleich auf 
Hawaii gefinisht. Da haben 
sich all die Trainingshöhen 
und -tiefen gelohnt“, blickt 
Baldus zurück. Der Einsatz 
zahlte sich aus: Baldus be-
legte in der Altersklasse der 
25- bis bis 29-Jährigen den
16. Platz unter 63 qualifizier-
ten Teilnehmerinnen. Sie er-
reichte das Ziel nach 10:47
Stunden und meisterte damit
ihre erste Langdistanz direkt
bei der Weltmeisterschaft auf
Hawaii.

Auch Wagner stellte sich 
der Herausforderung in Ko-
na. Er ging in der Altersklasse 
der 30- bis 34-Jährigen an den 
Start und finishte das Rennen 
nach 10:31 Stunden. Damit 
konnten beide Griesheimer 
Athleten ihren Traum von der 
Teilnahme an der Ironman-
Weltmeisterschaft verwirkli-
chen. � ma
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Bekanntmachungen
Amtliche Mitteilungen der Stadtverwaltung Griesheim

Familienanzeigen

BESSUNGER STRASSE 122
64347 GRIESHEIM

 

TELEFON (0 61 55) 23 03
 Ausstellungsraum mit großer Modellvielfalt · Überführungen · 

Erledigung aller Formalitäten · Auf Wunsch Vorsorge zu Lebzeiten

Mit Trauer haben wir erfahren, dass unsere ehemalige Mitarbeiterin 

Bettina Gernand
im Alter von 66 Jahren verstorben ist. 

Bettina Gernand stand von 2001 bis zu ihrem Renteneintritt im Jahr 2023 im Dienst 
der Stadt Griesheim. Sie war anfänglich als Verwaltungskraft beim Bauhof und den 
Stadtwerken beschäftigt. Zuletzt war sie ausschließlich für den Bauhof tätig. 

Während dieser langjährigen Betriebszugehörigkeit hat sie sich durch ihre 
zuverlässige Arbeitsweise sowie Kollegialität und Hilfsbereitschaft ein hohes Maß 
an Achtung und Vertrauen erworben.

Wir werden Bettina Gernand stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Für den Magistrat der Stadt Griesheim Für die Belegschaft

Geza	Krebs-Wetzl	 Rainer	Lach
Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Gute Menschen
gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.

MEMORIAM
ANZEIGEN  

Tel. 0 61 55 / 83 83 - 0

Griesheimer Anzeiger

Sitzung des Ausländerbeirates
Die 5. öffentliche Sitzung des Ausländerbeirates findet am Samstag, 
24.10.2026 um 11:00 Uhr im Sitzungssaal C des Rathauses, Wilhelm-
Leuschner-Straße 75, statt.

Tagesordnung:
1.   Begrüßung durch den Vorstand und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2.   Genehmigung der Tagesordnung
3.   Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4.   Mitteilungen des Vorstands
5.   Berichte aus den Gremien und Ausschüssen
6.   Verschiedenes

Vorsitzende
Abir Haddad

Ausschuss für Umwelt, Energie und Mobilität
Die 6. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Energie und 
Mobilität findet am Mittwoch, den 28.10.2026 um 18:00 Uhr im Sit-
zungsraum C, Rathaus, Wilhelm-Leuschner-Straße 75, statt.

Tagesordnung:
1.  Mitteilungen des Vorsitzenden
2.  Mitteilungen des Magistrats
3.   Forschung zu Hitze und Luftqualität in Griesheim - Zwischen-

ergebnisse
4. Bericht und Ausblick Waldwirtschaftsplan
5.   Bestätigung der Stadtverordnetenversammlung über die Um-

setzung von Variante 2 Georg-Schüler-Platz als Interimslö-
sung bis zur Umsetzung Platzkonzept

6.  Sachstand Umwelt- und Naturschutzmaßnahmen
7.  Sachstand Mobilität
8.  Sachstand Klimaschutz
9.  Sachstand Fraktionsanträge

 10. Anfragen und Anregungen

Sascha Görg
Ausschussvorsitzender

Stadtplanungs- und Bauausschuss
Die 6. öffentliche Sitzung des Stadtplanungs- und Bauausschusses 
findet am Mittwoch, 28.10.2026, um 19:30 Uhr im Sitzungsraum C, 
Rathaus, Wilhelm-Leuschner-Straße 75,statt.

Tagesordnung:
1.  Mitteilungen des Vorsitzenden
2.  Mitteilungen des Magistrats
3.  Wohngebiet Südwest 3. Bauabschnitt – aktueller Planungs-

stand (Ausführungsplanung)
4.  Straßenendausbau Wohngebiet an der Lutherkirche - Begrü-

nung
5.  Sachstand Tiefbaumaßnahmen
6.  Kläranlage, Erneuerung Schlammentwässerung (Zentrifuge)
7.  Starkregengefahrenkarte, Zwischenbericht
8.  Sachstand Hochbaumaßnahmen
9.  Quartalsweiser bzw. anlassbezogener Sachstandsbericht über 

die Hochbaumaßnahmen

 10.  Rathaus Griesheim, Berichterstattung der Verwaltung zum
Antrag „AG/2026/0015 („Rathaus 2030 - Entwicklungskon-
zept, Bausteine und Kosten)

 11.  Sachstand Fraktionsanträge
 12.  Anfragen und Anregungen

Hans Birli
Ausschussvorsitzender

Ausschuss für Jugend, Soziales, Kultur und Sport
Die 6. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Jugend, Soziales, Kul-
tur und Sport findet am Donnerstag, 29.10.2026, um 18:00 Uhr im Sit-
zungsraum C, Rathaus, Wilhelm-Leuschner-Straße 75, statt.

Tagesordnung:
1.  Mitteilungen des Vorsitzenden
2.  Mitteilungen des Bürgermeisters
3.  Sachstand Fraktionsanträge
4.  Sachstand Trägerschaft AWO family gGmbH
5.  Runder Tisch Vereine, Jahresbericht 2025/26 
6.  Anfragen und Anregungen

Christian Bergemann
Ausschussvorsitzender

Wirtschafts- und Finanzausschuss
Die 5. öffentliche Sitzung des Wirtschafts- und Finanzausschusses 
findet am Donnerstag, 29.10.2026 um 19:30 Uhr im Sitzungsraum C, 
Rathaus, Wilhelm-Leuschner-Straße 75 statt.

Tagesordnung:
1.  Mitteilungen des Vorsitzenden
2.  Mitteilungen des Bürgermeisters
3.  Sachstände (Städtepartnerschaft, Grundstücksangelegenhei-

ten, Fraktionsanträge, Digitalisierung)
4.  „Antrag zur Gefahrenabwehrordnung über die Aufrechterhal-

tung der Sicherheit und Ordnung auf und an öffentlichen Stra-
ßen, Plätzen, Anlagen und Einrichtungen im
Stadtgebiet der Stadt Griesheim“, Antrag der CDU-Fraktion

5.  „Optimierung der Müllentsorgung und Weiterentwicklung
der Sammelstelle des Bauhofs“, Antrag der CDU-Fraktion

6.  „Vorsorge für zukünftige Hitzewellen – Erster Maßnahmenka-
talog“, Antrag der Fraktionen SPD, B90/Grüne, Die Linke

7.  Grundsatzbeschluss „Kein Verkauf städtischer Liegenschaf-
ten“, Antrag der Fraktionen SPD, B90/Grüne, Die Linke

8.  „Mietspiegel für Griesheim – Konkretisierung Sozialklausel
Bauturbo“, Antrag der Fraktionen SPD, B90/Grüne, Die Linke

9.  Veräußerung des städtischen Anteils an dem Grundstück Ge-
markung Griesheim Flur 42 Flst. 619, Pfützenstraße 87

 10.  2. Finanzbericht für das Jahr 2026 zum 31.08.2026
 11.  Sachstand Haushaltsplanung 2027
 12.  Anfragen und Anregungen

Roman Gebhardt
Stellvertretender Ausschussvorsitzender

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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KFZ-Markt

Dienstleistungen

Garten

WEBDESIGN | SOCIAL MEDIA | VIDEOPRODUKTION | PODCASTS 

PRINTDESIGN | LIVESTREAM | KI-LÖSUNGEN | REALISIERUNG

GENAU RICHTIG!
• Ehrliche Beratung
• Kreative Ideen
• Klare Budgets
• Schnelle Umsetzung

Seit über 20 Jahren unterstützen 
wir Unternehmen, Selbstständige 
und Creator dabei, sichtbar zu 
werden und zu wachsen.

Als Medienagentur verbinden wir 
klassische Agenturleistungen mit 
unserer eigenen Studiolocation 
WackerLoft. So entsteht kreatives 
Mediendesign und professionelle 
Videoproduktion aus einer Hand.

KI generiert

IHRE WERBEAGENTUR 
FÜR EINFACH ALLES:

Bauer und Guse GmbH  Ober-Ramstädter Str. 96  64367 Mühltal  info@bauerundguse.de  Fon: 06151 913053

www.bauerundguse.de

JETZT

UNVERBINDLICH

ANFRAGEN

Ein „Muss“ für echte Griesheimer!
Griesheimer 
Geschichten 

Teil 1

Karl Knapp

In diesem Buch hat der Griesheimer 
Heimatforscher Karl Knapp 
historisches Material, Begebenheiten 
und Anekdoten aus dem 
Ortsgeschehen zusammengetragen 
und damit für die Nachwelt 
erhalten. Manche der heiteren 
Geschichten, die einst in aller Munde 
waren, reichen über 100 Jahre 
zurück.

134 Seiten

€ 16,80

In diesem Buch hat der Griesheimer 
Heimatforscher Karl Knapp 
historisches Material, Begebenheiten 
und Anekdoten aus dem 
Ortsgeschehen zusammengetragen 
und damit für die Nachwelt 

134 Seiten

Griesheimer 
Geschichten 

Teil 3

Karl Knapp

Im dritten Band seiner „Griesheimer 
Geschichten“ erzählt Karl Knapp 
aus  seinen Kindheits- und Jugend-
erinnerungen, führt die Bürgermeister 
der Nachkriegszeit auf und zeichnet 
den Weg in die Moderne nach. 
Das Buch schließt die Trilogie mit 
Geschichten aus dem alten Griesheim 
ab und nimmt den Leser mit in eine 
ferne Welt.

120 Seiten

€ 19,80

Im dritten Band seiner „Griesheimer 
Geschichten“ erzählt Karl Knapp 
aus  seinen Kindheits- und Jugend-
erinnerungen, führt die Bürgermeister 
der Nachkriegszeit auf und zeichnet 
den Weg in die Moderne nach. 

120 Seiten

Griesheimer 
Geschichten 

Teil 2

Karl Knapp

Karl Knapp ergänzt und 
vervollständigt mit dem zweiten Band 
der „Griesheimer Geschichten“ seine 
bisherige lokalgeschichtliche Arbeit, 
die man angesichts der intensiven 
Recherche, der akribischen Analyse 
und der kenntnisreichen Einfügung 
in historische Zusammenhänge als 
durchaus wissenschaftlich betrachten 
darf.

128 Seiten

€ 19,80

Karl Knapp ergänzt und 
vervollständigt mit dem zweiten Band 
der „Griesheimer Geschichten“ seine 
bisherige lokalgeschichtliche Arbeit, 
die man angesichts der intensiven 
Recherche, der akribischen Analyse 128 Seiten

Erhältlich beim Griesheimer Anzeiger:

Wiesenstraße 8 / 1. OG | 64347 Griesheim | Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0 | info@plegge-medien.de 

Abholzeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8 bis 16 Uhr | Nur Barzahlung möglich!

Begegnungen – 
Griesheimer 
Portraits von A - Z 

Wolfgang Bassenauer

Lebendige Begegnungen mit 
der Griesheimer Zeitgeschichte, 
die es galt, dem Vergessen und 
Entschwinden zu entreißen und der 
Nachwelt zu erhalten. Ein Band zum 
Nachschlagen und Wiederent decken, 
ein Band der neugierig macht und 
zu einer Entdeckungsreise durch 
die Griesheimer Heimat geschichte 
einlädt.

272 Seiten 

€ 48,00

Begegnungen
Griesheimer Portraits von A bis Z

Wolfgang Bassenauer
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Wolfgang Bassenauer

Lebendige Begegnungen mit 
der Griesheimer Zeitgeschichte, 
die es galt, dem Vergessen und 
Entschwinden zu entreißen und der 
Nachwelt zu erhalten. Ein Band zum 
Nachschlagen und Wiederent decken, 
ein Band der neugierig macht und 
zu einer Entdeckungsreise durch 
die Griesheimer Heimat geschichte 
einlädt.

272 Seiten 

€ 48,00

Lebendige Begegnungen mit 
der Griesheimer Zeitgeschichte, 
die es galt, dem Vergessen und 
Entschwinden zu entreißen und der 
Nachwelt zu erhalten. Ein Band zum 
Nachschlagen und Wiederent decken, 272 Seiten 

Grie
she

im
er 

Anze
ige

r

GESCHENKTIPP

Griesheim in 
1000 Teilen

GA  -  E D I T I O N

Das Motiv des 1000-Teile-Puzzles
ist ein Luftbild von Griesheim, 
das im Jahr 2026 aufgenommen 
wurde. Damit ist es ein ganz 
besonderer und aktueller Blick 
auf die Stadt. So entseht beim 
Puzzeln Stück für Stück Griesheim.

Puzzle mit 1000 Teilen 

€ 25,90

WIEDER
ERHÄLTLICH!

„Griesemerisch
ess gar net so 
schwer“

Erwin Erb

Sie verstehen kein „Griesemerisch“ 
oder möchten Ihre  Kenntnisse 
auffrischen?
Dann sollten Sie sich jetzt das 
beliebte Nachschlagewerk „Sieschde: 
Griesemer isch ess gar net so schwer“ 
in der Neuauflage sichern.

140 Seiten

€ 14,80
140 Seiten

Sieschde:Sieschde:Sieschde:

„Griesemerisch 
„Griesemerisch 
„Griesemerisch 

   ess gar net    ess gar net    ess gar net 

            so schwer“
            so schwer“
            so schwer“   ess gar net 

            so schwer“   ess gar net    ess gar net    ess gar net 

            so schwer“   ess gar net 
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            so schwer“   ess gar net 

Erwin ErbErwin ErbErwin Erb
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Das Motiv des 1000-Teile-Puzzles
ist ein Luftbild von Griesheim, 
das im Jahr 2026 aufgenommen 
wurde. Damit ist es ein ganz Puzzle mit 1000 Teilen 

ERHÄLTLICH!
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Das Motiv des 1000-Teile-Puzzles
ist ein Luftbild von Griesheim, 
das im Jahr 2026 aufgenommen 

ERHÄLTLICH!

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

WWW.KUECHENKEIE.DE

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

Einladung zur 

Jahreshaupt-
versammlung 2026
der Elterninitiative Griesheimer Kinder e.V. 
am Freitag, den 30.10.2026 um 19.00 Uhr 
im Bürgerhaus am Kreuz (Groß-Gerauer Str. 24 / 2. OG)

TA G E S O R D N U N G :

1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Jahresbericht des Vorstands für das Jahr 2025
3. Kassen- und Finanzbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstands
7. Wahl des Vorstands
8.  Anträge
9. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen dem Vorstand minde-
stens 5 Tage vor der Versammlung schriftlich eingereicht 
werden. 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich

D E R  V O R S TA N D

Früher an

Später denken.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Führe Gartenarbeiten aus  0157-
81374845

Feldstraße 16 · D-64560 Riedstadt-Leeheim
06158/8284940 Anrufb eantworter

Termine nach Vereinbarung

www.hand-drauf-heidenreich.de
info@hand-drauf-heidenreich.de

hand drauf
Susanna Heidenreich

gesünder und mobiler
durch hand drauf

P R A X I S  F Ü R  P H Y S I O T H E R A P I E P R A X I S  F Ü R  P H Y S I O T H E R A P I E 

Weltweit 
tatkräftig.

www.griesheimeranzeiger.de
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